
Ein Nachtrag über befreundete Zahlen
Von P. Erdös in Budapest und G. J . Rieger in Hannover

Für ri E N sei a(n) . _

	

d: zwei Zahlen a, b aus N heißen befreundet, wenn und
dina>o

nur wenn gilt c7 (a)

	

•r (b)=a +b. Für 0 < x E R bezeichne B(x) die Anzahl der Paare
befreundeter Zahlen a < b mit a < x. In [1] wird 13(x) _= o(x) bewiesen und

(1) B(x) = O(x(Iogloglogx) -')

in Aussicht gestellt . In [3] wurde mit der Methode von [1] w:-niger als (1) gezeigt . Mit.
Ililfe der neueren Arbeit [2] läßt sich nun (1) wie folgt beweisen .

Für 0 < x E R, 0 < S E R bezeichne D (x, b) die Anzahl (ler n E N mit n < ;r und
211 < u(n) «2 -f b) n . Für 3 < x E 1R, 0 < b E 113 ist

B(x) = 0(x(ö' loglogx) 5

	

D x, ()))

nach [3], Hilfssatz 4. Für 0 < b < 1, x > =5 -- ' ist

D(x, b) = 0(x(log
1

nach [2], Theorem, was schärfer ist als [3], Hilfssatz 3. Die Waohl ~) : =_ (loglog x) '11(4 d(1) .
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